
gliedern die ökonomischen Fragen richtig darzulegen. Die Wahlversammlung 
soll der Ausgangspunkt dafür sein, daß die ganze Jugend unsere ökonomische 
Politik kennenlernt und versteht. Deshalb muß dort erklärt werden, daß unsere 
Republik festigen heißt, die Arbeitsproduktivität durch die Initiative der Jugend 
mit zu erhöhen und die Rentabilität unserer Betriebe zu steigern. Es ist erforder­
lich, die FDJ-Grundeinheiten auf die Einbeziehung der ganzen Jugend ihres 
Betriebes in den sozialistischen Wettbewerb zu orientieren. Dabei ist es not­
wendig, neue Jugendbrigaden zu bilden und mehr Kontrollposten der FDJ als 
bisher einzusetzen. In den Betrieben und auch auf dem Lande gilt es, die FDJ 
durch die Hilfe der Partei zum Initiator der Anwendung von Neuerermethoden 
zu machen. Die Kreisleitungen der Partei sollten der Jugend des Kreises Aufbau- 
Objekte übertragen, die durch die Initiative der FDJ von der ganzen Jugend des 
Kreises fertiggestellt werden. Das wird ihren Tatendrang und ihre patriotischen 
Gefühle stärken und ihr bewußt machen, zu welchen Leistungen sie fähig ist.

Für die Grundeinheiten der FDJ auf dem Lande ergibt sich besonders die 
Aufgabe, die ganze Jugend des Dorfes in den Kampf um die Verbesserung der 
landwirtschaftlichen Produktion einzubeziehen. Die Kreisleitungen der Partei 
in landwirtschaftlichen Gebieten müssen mehr als bisher die FDJ anleiten, die 
Initiative der Jugend auf die Entwicklung unserer Landwirtschaft zu lenken. 
Außerdem ist es wichtig, auch auf die staatlichen Organe einzuwirken, damit die 
auf dem Lande tätige Jugend eine ausreichende fachliche Ausbildung erhält. In 
den FDJ-Wahlversammlungen auf dem Lande sollten die FDJ-Mitglieder durch 
die Parteiorganisationen angeregt werden, Vorschläge zu machen, wie diese Auf­
gabe schneller als bisher gelöst werden kann.

In den FDJ-Wahlversammlungen müssen durch die Hilfe der Partei die po­
litischen Fragen entschieden konkreter behandelt werden. Die FDJ-Mitglieder 
sollen erkennen, wie sie am Kampf gegen die Pariser Verträge und um die Ein­
heit Deutschlands in ihrem Betrieb und in ihrem Dorf teilnehmen können. Das 
verlangt von der Parteiorganisation, den FDJ-Funktionären zu zeigen, daß die 
Teilnahme der Jugend an der Lösung der ökonomischen Fragen, an Solidaritäts- 
Aktionen, das Kennenlernen der Gesetze unserer Republik und die Aneignung 
guter Kenntnisse über das Leben in unserer Republik sowie ihre Teilnahme 
am Schutz und der Verteidigung unserer Arbeiter-und-Bauern-Macht ihre 
Hauptaufgaben bei diesem Kampfe sind. Es ist notwendig, daß die Parteiorgani­
sationen eine feste Verbindung zwischen den FDJ-Grundeinheiten und den GST- 
Gruppen hersteilen und helfen, daß alle FDJ-Mitglieder an den Ausbildungs­
gruppen der GST und alle jungen GST-Mitglieder an der Arbeit der FDJ teil­
nehmen.

Als Kandidaten für die neuen Leitungen sollten die fähigsten jungen Arbeiter 
und Arbeiterinnen ausgewählt werden. Gleichzeitig müssen die Parteiorgani­
sationen ihre Arbeit mit den jungen Parteimitgliedern und Kandidaten ver­
bessern. Ohne deren Aktivität und Bewußtsein zu erhöhen, wird die Ein­
beziehung der ganzen Jugend in die Lösung der politischen und ökonomischen 
Fragen nur langsam vorangehen. Die jungen Genossen müssen zu Initiatoren 
innerhalb der FDJ und unter der ganzen Jugend erzogen werden.

Die Hilfe der Partei gegenüber der FDJ überall in unserer Republik wirksam 
zu machen, ist jetzt eine wichtige Aufgabe der leitenden Organe der Partei. Diese 
Hilfe wird den Jugendverband auf das Niveau der politischen Aufgaben heben und 
ihn zu einem noch besseren Helfer der Partei entwickeln. Horst S c h u m a n n
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